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T E C H N I S C H E   I N F O R M A T I O N 

 

BUZZARD Dickschichtlasur 
 
Langzeitschutz und Farbgestaltung für Holz und Holzbauteile 

Eigenschaften:  Farbtöne gemäß Farbtonbezeichnung/-karte (Farbtöne untereinander 
mischbar)  lasierend  streichfertig  lösemittelhaltig  dickflüssige 
Konsistenz  seidenglänzend  wasserabweisend  wetter- und UV-beständig 
 leicht zu verarbeiten 

 Dichte: Ca. 0,8 – 1,0 g/ml. 

 Inhaltsstoffe gem. VdL: modifizierte Alkydharze, organische und 
anorganische Buntpigmente, Additive, Trockenhilfsstoffe 

 VOC-Gehalt: EU-Grenzwert für den VOC-Gehalt Kategorie A/e, Typ 
(Lb):  400g/l (2010). Das Produkt enthält maximal 400g/l VOC. 

 GISBAU-Produktcode für Farben und Lacke: BSL10 

Verwendung: Effektiver Langzeit-Verwitterungsschutz infolge eines gleichmäßigen, stabilen 
Oberflächenschutzfilms. Besonders geeignet für alle neuen und alten 
maßhaltigen Laub-/Nadelhölzer (Fenster, Türen, Balkone, Gartenhäuser, 
Fassadenverkleidungen). Hochtransparente Farbpigmente betonen die 
natürliche Holzmaserung. 

Untergrundvorbereitung 
und Verarbeitung: 

Der Untergrund muss geeignet, sauber, trocken (max. 15 % Holzfeuchte), 
eben, trag-, saug- und haftfähig sein (s. a. VOB, DIN 18363, Teil C, Abs. 3, 
Maler/Lackiererarbeiten). Nicht intakte/ungeeignete Beschichtungen, 
Holzvergrauungen, Moose, Algen restlos entfernen, Schadstellen spachteln. 
Harzreiche Hölzer vor dem Anstrich mit Nitro-Universalverdünnung säubern. 
Druckimprägnierte Hölzer mindestens 2-3 Monate vor dem Anstrich der 
Witterung aussetzen. Werkstoff/intakte Altanstriche in Holzfaserrichtung 
anschleifen (Staubmaske tragen) und reinigen. Den Untergrund je nach 
Erfordernis grundieren (rohe Hölzer: Bläueschutzgrund; inhaltsstoffreiche 
Hölzer). Luft-, Objekt-, Materialtemperatur: mind. + 8 °C / max. 25 ° C. Vor 
Gebrauch stets gründlich aufrühren. Alle Farbtöne sind untereinander 
mischbar. Dunklere Lasurtöne sind witterungsbeständiger als helle. Die 
Holzeigenfarbe kann die Farbtonwiedergabe der Lasur beeinflussen. Bei der 
Verarbeitung mehrerer Gebinde auf Chargengleichheit achten! Produkt vor 
Gebrauch stets gründlich aufrühren. Probeauftrag empfohlen. 



 

Verarbeitungstechniken: Unverdünnt streichen.  

Neuanstrich: Holz außen: 1- bis 2-mal mit Holzschutzgrundierung 
imprägnieren. Nach Trocknung fein schleifen, 2-mal mit Buzzard 
Dickschichtlasur in Holzmaserrichtung streichen - stark der Witterung 
ausgesetzte Flächen 3-mal. Holz innen: 1- bis 2-mal mit Buzzard 
Dickschichtlasur in Holzmaserrichtung streichen. Vor dem Auftragen von 
Folgeanstrichen mit feinem Sandpapier zwischenschleifen.  

Renovierung: Nicht tragfähige Anstriche entfernen, verwitterte Flächen 
gründlich anschleifen und reinigen. Lackanstriche restlos abbeizen und mit 
Universalverdünnung gründlich nachwaschen. Anschließend wie Neuanstrich 
behandeln. Werkzeuge nach Gebrauch sofort mit Pinselreiniger oder 
Universalverdünnung reinigen. 

Trocknung: Bei +20 °C und 65 % r. F. und in Abhängigkeit von der Objekttemperatur, Saugfähigkeit des 
Untergrundes bzw. Schichtstärke:  

oberflächentrocken: nach ca. 8 Stunden. 
überstreichbar: nach ca. 24 Stunden. 

Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit verlängern die Trockenzeit! 

Verbrauch: Ca. 100 – 150 ml/m². 
Pro Arbeitsgang und je nach Beschaffenheit des Untergrundes (objektbedingte Abweichungen durch 
Probeauftrag ermitteln). 

Gebindegrößen: 750 ml 2,5 ltr. Blechgebinde   
 

Lagerung: Behälter aufrecht, dicht verschlossen, kühl/frostfrei und trocken lagern und 
transportieren. In Originalgebinden mind. 24 Monate nach Herstelldatum 
(s. Chargenlabel) lagerstabil. Anbruchgebinde fest verschließen und bald 
verbrauchen. 

Entsorgung: Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Eingetrocknete Materialreste 
als Hausmüll/Baustellenabfall entsorgen. Flüssige Reste bei der örtlichen 
Sammelstelle für Altfarben (Schadstoffmobil) abgeben. 

Kennzeichnung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP]: 

Gefahrenhinweise: Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Schädlich 
für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. Darf nicht in die Hände von Kindern 
gelangen. Schutzhandschuhe tragen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen. Bei 
Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. Spritznebel nicht einatmen. Bei Spritzarbeiten Kombifilter A2/P2 
verwenden. Bei Schleifarbeiten Staubfilter P2 verwenden. Während 
Verarbeitung und Trocknung für gründliche Belüftung sorgen. Bei der Arbeit 
nicht essen, trinken, rauchen. 

Zusätzliche Angaben: Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut 
führen. 

 

Stand: 03/2022 



Die in dieser technischen Information enthaltenen Angaben resultieren aus der Produktkenntnis, den Erfahrungen der Anwendungsproblematik, dem neuesten Stand der 
Technik und der Kenntnis von Gesetzen und Verordnungen zum Zeitpunkt der Texterstellung. Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergründe und Objektbedingungen wird 
jedoch der Käufer/Anwender nicht von seiner Verpflichtung entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf ihre Eignung für den vorgesehenen 
Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fach- und handwerksgerecht zu prüfen. Rechtsverbindlichkeiten können aus vorstehenden Angaben nicht 
abgeleitet werden. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit. 

Stand: 03/2022 


